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VITIANU-PROZESS
Die rumänische Sektion des »Internationalen Verbandes demokratischer Juristen",
dem Rechtsanwalt Rosenbusch angehört, beschimpfte in einem Telegramm in
gemeiner Weise unser Bundesgericht. Rosenbusch bekundete mit seinem Still¬

schweigen sein Einverständnis.

Sei nicht erschtaunt, o Mensch und Chrischt,
Ob dem, was hierzuiand geschah,
Du weischt doch, s Anneli Pauker ischt
Des Rosenbusch Helvetia!

Die eidgenössischen Tambouren

Heut trommelt niemand: pummpummpumml
Wer solches glaubt, sieht efwas krumm,
Denn heute tönt es, sapperment:
Reglement-ment-ment-Reglementl!

Heut hagelt's nicht mehr Körnerreisl
Heut hagelt es per Post per Gleis,
Vom Amtshaus, vom Departement:
Reglement-ment-ment-Reglementl!

Die eidgenössischen Tambouren
Wie trommeln sie auf hohen Touren
Herab vom Büroposchtament:
Reglement-ment-ment-Reglement! I

Der Tambourmajor mit dem Stock
Dirigiert die Trommler nah und fern.
Er steht auf einem hohen Bock.
(Der letztere ist in Bern.) RZi
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einzig in Ihrer Art in der Schweiz
Sas ganuJkhr geöffnet
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